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Pressemitteilung 
  

 
IG Metall:   
Niederlage der Hymer AG vor Gericht 
 
In der letzten Woche haben 3 Beschäftigte, 
die im Rahmen des ersten Interessenaus-
gleichs/Sozialplan vom 23.12.2008 gekündigt 
worden waren, vor dem Landesarbeitsgericht 
Stuttgart in Ravensburg ihre Wiedereinstel-
lung durchsetzen können. 
 
Bei den Betroffenen handelt es sich um Paolo 
Coatti, Philippe Aurzurez und Michael Kurray, 
die in der 1. Instanz wegen mangelhafter So-
zialauswahl ihren Prozess gewonnen hatten 
und auf Wiedereinstellung und Beschäftigung 
geklagt haben. 
 
Die Firma Hymer AG hat sich jedoch gewei-
gert, sofort nach dem erstinstanzlichen Urteil 
alle 3 Beschäftigten wieder einzustellen. Für 
2 Beschäftigte - Paolo Coatti und  
Michael Kurray -  war eine Beschäftigung bis 
zum Kammertermin der 2. Instanz – wie die 
IG Metall mitteilte – durchgesetzt worden. 
 
Jetzt haben alle 3 Beschäftigte zweitinstanz-
lich ihre Weiterbeschäftigung durchgesetzt. 
Das Gericht sah es als erwiesen an, dass die 
Sozialauswahl mangelhaft war. 
 
Sobald das Urteil schriftlich vorliegt, müssen 
alle 3 Betroffenen bei der Hymer AG weiter-
beschäftigt werden. Da es sich bei einigen 
der Betroffenen um Familienväter mit mehre-
ren Kindern oder gar einem behinderten Kind 
handelt, war offensichtlich auch für den Rich-
ter klar, dass die Sozialauswahl willkürlich 
und ohne Bestand getroffen worden war. 
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Dass dieser Interessenausgleich Ende 2008 
mit offensichtlich falschen Auswahlrichtlinien 
noch unter dem Vorsitz von Wilhelm Noppen-
berger abgeschlossen wurde, erwähnte die IG 
Metall Bevollmächtigte Lilo Rademacher, am 
Rande. 
 
Sie zeigte sich mit dem neuen Betriebsrats-
vorsitzenden Janusz Eichendorff froh dar-
über, dass den drei Beschäftigten Genug-
tuung vor Gericht widerfahren ist und sie jetzt 
weiterbeschäftigt werden müssen. 
 
 
 
IG Metall  
Friedrichshafen Oberschwaben  
 
 
Lilo Rademacher 
Handy-Nr. 0160-5330025 
 
 


